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Auf zum Besuch bei Rindern, Schweinen und Geflügel 

Neue Broschüre der Transparenz-Initiative „EinSichten in die Tierhaltung“ 
 
(Berlin, 17. Januar 2023) Wer erleben möchte, wie heute die Tierhaltung auf den Bauernhöfen in 
Deutschland funktioniert, sollte einen der Betriebe besuchen, die „EinSichten in die Tierhaltung“ 
bieten. Die gleichnamige Transparenz-Initiative des i.m.a e.V. bietet dafür Orientierung, indem 
sie regelmäßig Bauernhöfe portraitiert, die live besichtigt werden können. Mittlerweile ist die 
vierte Broschüre erschienen, in der sieben Betriebe aus fünf Bundesländern vorgestellt werden. 
Alle bisher in den Broschüren vorgestellten Betriebsprofile sind auch auf der EinSichten-Website 
verfügbar, die weitere Impressionen und Informationen bereitstellt. 
 
Einige der aktuell portraitieren Bauernhöfe, die „EinSichten in die Tierhaltung“ bieten, konzentrieren 
sich nicht allein auf eine Tierhaltungsform. So gibt es z.B. einen Rinderhalter, der auch Puten züchtet 
und Pferde hält, oder einen Sauenhalter sowie einen Milchviehbetrieb, die auch Legehennen halten. 
Damit bietet die neue i.m.a-Broschüre wieder einen vielfältigen Überblick der landwirtschaftlichen 
Tierhaltung in Deutschland. 
 
Über die Betriebe wird nicht nur anhand ihrer Tierhaltungsformen informiert. Immer kommen auch 
die Menschen auf den Höfen zu Wort, die aus ihrem Berufsalltag berichten. Dabei werden zum Teil 
sehr persönliche Ansichten zur Motivation deutlich, und was es für den Einzelnen bedeutet, mit der 
Tierhaltung seinen Lebensunterhalt in der Landwirtschaft zu verdienen.  
 
Der i.m.a e.V. wendet sich mit der neuen Broschüre einmal mehr an Verbraucher, die sich einen 
unvoreingenommenen Blick auf die reale Lebens- und Arbeitswelt in der Landwirtschaft verschaffen 
wollen. Über die Lektüre hinaus will man motivieren, einen der Bauernhöfe zu besuchen und mit den 
Tierhaltern ins Gespräch zu kommen. Dafür bietet die Broschüre einen Überblick zu den bisher in der 
Transparenz-Initiative organisierten Betrieben.  
 
Mit der Broschüre wird zugleich der Berufsstand angeregt, sich an der Transparenz-Initiative zu 
beteiligen. Damit zahlt „EinSichten in die Tierhaltung“ auch in die vom Deutschen Bauernverband 
und seinen Mitgliedsverbänden geförderte Kommunikationsarbeit ein, bei der sich Landwirte als 
dialogbereite „Zukunftsbauer“ in unserer Gesellschaft engagieren. 
 
Die neue i.m.a-Broschüre zur Transparenz-Initiative „EinSichten in die Tierhaltung“ kann kostenlos im 
Webshop des gemeinnützigen Vereins unter www.ima-shop.de bestellt, heruntergeladen oder online 
gelesen werden. Informationen zur EinSichten-Initiative sowie alle Betriebsprofile stehen auf der 
Projektwebsite unter www.einsichten-tierhaltung.de zur Verfügung. 
 
 

 

 

 

Über den i.m.a e.V.: 
Als gemeinnütziger Verein informieren wir über die Arbeits- und Lebensbedingungen der Menschen, die in der Landwirtschaft tätig sind, und über die 
Bedeutung der Landwirtschaft für die Gesellschaft. Weil immer mehr Menschen immer seltener Gelegenheit haben, sich selbst ein reales Bild von der 
Landwirtschaft zu machen, kommt es insbesondere darauf an, bereits Kindern und Jugendlichen durch die Bereitstellung von Lehrmaterialien und mit Hilfe 
von Pädagogen Einblicke in die heutige Welt der Landwirtschaft zu vermitteln. Die i.m.a-Arbeit wird von den deutschen Bäuerinnen und Bauern getragen 
und von der Landwirtschaftlichen Rentenbank finanziell gefördert. 

http://www.ima-shop.de/
http://www.einsichten-tierhaltung.de/

